
KelsterLab feierlich eröffnet
Am vergangenen Freitag war 
es endlich soweit: Das digitale 
Stadtlabor KelsterLab öffnete in 
der Mönchbruchstraße 45 seine 
Pforten für die Öffentlichkeit. 
Zahlreiche Gäste aus Stadtver-
waltung und Politik, Sponsoren 
und Kooperationspartner sowie 
Schülerinnen und Schüler der 
Kelsterbacher Schulen und Kin-
der der Kita Don Bosco hatten 
die Gelegenheit, sich im Rahmen 
der offiziellen Eröffnungsfeier 
einen ersten Eindruck davon zu 
verschaffen, was fortan im Kels-
terLab geboten wird.
Das Team der „techeroes“ 
ermöglichte einen spannenden 
Einblick in die Welt der Robotik, 
wobei sich passend zum Start 
der Europameisterschaft selbst-
gebaute Lego-Roboter ein Fuß-
ball-Duell liefern konnten. Zudem 
gab es die Möglichkeit, an einem 
Terminal mit Hilfe eines KI-
Programms Buchcover zu ver-
schiedenen Werken wie „Harry 
Potter“ oder Goethes „Faust“ 
zu erstellen. Das Unternehmen 
Amazon Web Service, von dem 
das KelsterLab mit dem Pro-
gramm „AWS InCommunities“ 
unterstützt wird, war ebenfalls 
zur Eröffnung gekommen und 
gewährte spannende Einblicke 
in die virtuelle Realität, die beim 
Ausprobieren für großes Staunen 
sorgten. Über die weiteren Ange-
bote gaben Ramona Krieger 
und Xenia Lämmle von dem für 
das KelsterLab verantwortlichen 
Team eGovernment & Digitalisie-

rung der Stadtverwaltung allen 
Interessierten Auskunft.
Stefan Sauer, hessischer Staats-
sekretär für Digitalisierung und 
Innovation, lobte das Engage-
ment der Stadt Kelsterbach: 
„Digitalisierung ist nicht nur ein 
Trend. Daher müssen wir alle Bür-
gerinnen und Bürger mitnehmen. 
Dafür wurde hier ein schöner 
Begegnungsraum geschaffen, 
wofür ich sehr dankbar bin.“ Das 
KelsterLab verknüpfe den digita-
len mit dem analogen Raum. Hier 
würden Berührungsängste abge-
baut und Digitalisierung erlebbar 
gemacht. So werde Digitalisie-
rung zum Selbstverständnis und 
der Aufbau digitaler Kompetenz 
möglich.
Bürgermeister Manfred Ockel 
dankte Sauer für die langjährige 
Unterstützung. „Ohne diese Hilfe 
des Landes Hessen wäre all das 
nicht möglich“, so der Bürger-
meister. Er bedankte sich auch 
bei den anwesenden Partnern 
und Unterstützern wie der Kran-
kenkasse „mkk – meine kran-
kenkasse“, der Uri-Gemeinde, 
der Veritas und Fuji für deren 
Unterstützung. „Nur mit ver-
einten Kräften aus Wirtschaft, 
Gewerbe, Dienstleistung und 
aus den Reihen der Kommune 
können wir dieses Thema stem-
men und Kelsterbach gut für die 
digitale Zukunft aufstellen.“
Marion Schmitz-Stadtfeld, Lei-
terin der Integrierten Stadtent-
wicklung der NH ProjektStadt 
in Frankfurt am Main, lobte 
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Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

Hessens Digital-Staatssekretär Stefan Sauer (2.v.l.) und Bürgermeister 
Manfred Ockel dankten Ramona Krieger (l.) und Xenia Lämmle (r) vom 
Team Digitalisierung.� Foto: (sb)

(vl) Bürgermeister Manfred Ockel, Stefan Sauer, hessischer Staatsse-
kretär für Digitalisierung und Innovation und Marion Schmitz-Stadtfeld, 
Leiterin der Integrierten Stadtentwicklung der NH ProjektStadt, eröff-
neten das KelsterLab.� Foto: (sb)

Mit selbstgebauten Robotern ging es auf Torjagd.� Foto: (sb)

Mit Hilfe eines KI-Programms wurden Buchcover erstellt.� Foto: (sb)

Auch in virtuelle Welten kann im KelsterLab eingetaucht werden.� Foto: (sb)

Schon am Vormittag waren viele, im Rahmen eines Kreativwettbe-
werbs gebastelte Roboter abgegeben worden.� Foto: (sb)

Kelsterbach für eine couragierte 
Politik, die nach vorne gehe. Sie 
freue sich über den bereits zur 
Eröffnung sehr guten Zuspruch, 
der zeige, dass dieser Ort leben 
werde. „Ich glaube, das Kels-
terLab vermittelt die Botschaft, 
dass Dazulernen eigentlich eine 
Bürgerpflicht ist“, so Schmitz-
Stadtfeld. Alle Menschen, ganz 
gleich welchen Alters, sollten 
sich dem Thema öffnen, was hier 
durch die verschiedenen Ange-
bote möglich sei. Sie hob in ihren 
Begrüßungsworten auch noch 
einmal die gute Kooperation zwi-
schen der NH und der Stadt Kels-
terbach hervor, die auch nach 
der Eröffnung im Stadtlabor fort-
geführt werden solle: „Über ein 
Terminal hier im KelsterLab wird 
die digitale Bürgerbeteiligung 
zu unseren Städtebauprojekten 
möglich sein“, erklärt Schmitz-
Stadtfeld.
Krieger und Lämmle waren nach 
Monaten intensiver Planung und 
Vorbereitung erfreut über das 
durchweg positive Feedback: 
„Es ist großartig zu sehen, wie 
begeistert die Menschen auf 
unsere Angebote reagieren“, 
bemerkt Krieger, die mit ihrem 
Team das Ziel verfolgt, das 

KelsterLab zu einem zentra-
len Anziehungspunkt für die 
gesamte Stadtgesellschaft zu 
machen. „Mit diesem Zukunfts-
labor möchten wir allen Alters-
gruppen die Möglichkeit bieten, 
sich spielerisch und praxisnah 
mit neuen Technologien aus-
einanderzusetzen. Es ist ein 
Raum für Innovation und Krea-
tivität und ein wichtiger Schritt 
hin zu einem gleichberechtigten 
Zugang zu digitalen Kompeten-
zen und innovativer Technolo-
gie.“
Im Vorfeld der Eröffnung war 
mit den Kelsterbacher Kitas und 
Grundschulen ein Kreativwett-
bewerb ausgerufen worden. 
So konnten Kindergarten-Kids 
einen Roboter malen, während 
die Grundschul-Kinder aus All-
tagsgegenständen einen Robo-
ter basteln sollten. Die liebevoll 
und sehr kreativ gestalteten 
Werke wurden dann am Eröff-
nungstag entgegengenommen 
und werden im Nachgang von 
einer Jury prämiert.
Eine Übersicht über alle Ange-
bote des KelsterLab und entspre-
chende Buchungsmöglichkeiten 
gibt es unter: https://www.go-
digital-kelsterbach.de/ (sb)
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Der neue Kelsterbacher Einkaufsführer
Wir alle haben es in der Hand: 
Einkaufen vor Ort belebt die 
Stadt, ist nachhaltig und umwelt-
bewusst, sichert nicht nur 
Geschäfte, sondern bringt auch 
neue Angebote in die Stadt und 
schafft Arbeits- und Ausbil-

dungsplätze. Die Stadt Kelster-
bach unterstützt das Einkaufen 
vor Ort zum Beispiel mit dem 
Kelsterbacher Einkaufsführer.
Wie vielfältig und bunt das Ange-
bot in Kelsterbach ist, zeigt der 
neue Einkaufsführer, der jetzt 

erschienen ist. Er liegt der aktu-
ellen Ausgabe von „Kelsterbach 
aktuell“ bei und ist im Rathaus 
sowie in der Stadt- und Schul-
bibliothek erhältlich. Digital ist er 
auf der Internetseite der Stadt zu 
finden: www.kelsterbach.de. (ka.)

Zur Eindämmung der Afrikanischen Schwei-
nepest: Leinenpflicht für Hunde im gesamten 

Kelsterbacher Stadtgebiet
Im Landkreis Groß-Gerau ist erst-
mals in Hessen ein Wildschwein 
positiv auf die Afrikanische 
Schweinepest (ASP) getestet 
worden. Ein entsprechendes 
Ergebnis des Landeslabors Hes-
sen wurde am Samstag, 15. Juni, 
vom Friedrich-Loeffler-Institut 
(FLI), dem Bundesforschungsins-
titut für Tiergesundheit, bestätigt. 
Das Tier war südlich von Rüs-
selsheim nahe einer Landstraße 
gefunden worden.
Bei der ASP handelt es sich um 
eine hochansteckende Viruser-
krankung, von der Haus- und 
Wildschweine betroffen sind. Die 
Übertragung erfolgt durch direk-
ten Kontakt mit infizierten Tieren 
oder deren Kadavern, durch Fut-
ter und Essensabfälle oder durch 
kontaminierte Gegenstände. Das 
Virus ist für den Menschen sowie 
für Hunde, Katzen und weitere 
Wildtiere ungefährlich. Bei Haus- 
und Wildschweinen dagegen ist 
die ASP unheilbar und verläuft 
nahezu immer tödlich.
Um eine weitere Ausbreitung 
der Viruserkrankung zu verhin-
dern, sind erste Maßnahmen im 
Landkreis angelaufen. Der Ver-
waltungsstab des Kreises tagte 
am Montagvormittag, zeitgleich 
wurde mit dem Aufstellen eines 
etwa kniehohen Elektrozauns 
begonnen, um Wildschweine 
daran zu hindern, weiter nach 
Süden zu wandern. Der rund 15 
Kilometer lange Zaun zieht sich 
nach Fertigstellung von Nauheim 
über Trebur bis nach Kornsand 
an den Rhein. Der Rhein sowie 
die Autobahnen 67 und 60 sind 
„natürliche“ Grenzen des Areals. 
Um zu gewährleisten, dass der 
Zaun seinen Zweck erfüllen kann, 
muss er täglich auf Schwachstel-
len kontrolliert werden.
Um Fragen aus der Bevölkerung 
zu beantworten, ist ein Bürger-
telefon eingerichtet worden, das 
unter der Rufnummer 06152 
989898 Informationen weitergibt. 
Veterinäramt und Gefahrenab-
wehr haben beim Kreishaus die 
erste Kadaversammelstelle mit 
einer Desinfektionsschleuse ein-
gerichtet. „Oberstes Ziel ist es, 
die Tierseuche auf ein möglichst 
kleines Gebiet einzudämmen und 
zu verhindern, dass diese sich 
ausbreiten kann“, sagte Landrat 
Thomas Will. Eine Ausbreitung 
etwa in Betriebe mit Schweine-
haltung hätte zur Folge, dass der 
gesamte Tierbestand des betrof-
fenen Betriebs sowie der even-
tueller Kontaktbetriebe getötet 

werden müsste. Zugleich hat der 
Kreis zwei Allgemeinverfügungen 
verfasst, die Jagd und Landwirt-
schaft im Kerngebiet sowie in 
einem Gebiet in einem Radius 
von 15 Kilometern um den Fund-
ort des infizierten Wildschweins 
(infizierte Zone) stark einschrän-
ken. Zur Kernzone gelten ganz 
oder teilweise die Gemeinden 
Ginsheim-Gustavsburg, Rüssels-
heim, Nauheim, Trebur, Groß-
Gerau und Bischofsheim. In der 
Kernzone ist laut Verfügung die 
Ausübung forstwirtschaftlicher 
Tätigkeiten vorübergehend, 
längstens jedoch bis zu sechs 
Monaten, verboten.
In der infizierten Zone, zu der 
auch Kelsterbach zählt, gilt laut 
Allgemeinverfügung ein grund-
sätzliches Jagdverbot, um Wild-
schweine nicht aufzuscheuchen. 
Ferner dürfen Wildschweine, die 
in der infizierten Zone erlegt wur-
den, nicht aus dem Gebiet ver-
bracht werden. Für die infizierte 
Zone wurde zudem eine Leinen-
pflicht für Hunde erlassen, da 
die Tiere, auch wenn ASP für sie 
selbst nicht gefährlich ist, Über-
träger des Virus sein können. In 
Kelsterbach gilt die Leinenpflicht 
bis auf weiteres im gesamten 
Stadtgebiet, dazu zählen auch 
Grünanlagen, Feldwege und der 
Kelsterbacher Wald. Teile des 
Schwanheimer Waldes gehören 
ebenfalls zur infizierten Zone, 
daher müssen Hunde auch dort 
immer an der Leine geführt wer-
den. Sollte es trotzdem zu einem 
Kontakt mit einem vielleicht 

infizierten Wildschweinkadaver 
kommen, sollten Hunde umge-
hend mit Hundeshampoo oder 
Seifenwasser gründlich gewa-
schen werden. Sollte für den 
Transport des Vierbeiners eine 
Hundebox oder ähnliches ver-
wendet werden, muss auch diese 
intensiv gereinigt werden.
Zudem ist jedes tot aufgefun-
dene Wildschwein dem Vete-
rinäramt des Kreises, Telefon 
06152 989643, E-Mail veterinaer-
amt@kreisgg.de, umgehend unter 
Angabe des genauen Fundorts zu 
melden. 
Denn je eher das Tier auf ASP 
getestet wird, desto schneller kön-
nen im Bedarfsfall die notwendi-
gen Eindämmungsmaßnahmen 
getroffen werden. Wer ein veren-
detes Wildschwein entdeckt, sollte 
das Tier auf keinen Fall anfassen. 
Der Fund kann dann auch dem 
Bürgertelefon des Kreises Groß-
Gerau gemeldet werden.
Des Weiteren können alle Bür-
gerinnen und Bürger mithelfen, 
die Ausbreitung des Virus zu 
verhindern, indem Lebensmit-
telreste nur in geschlossenen 
Abfallbehältern entsorgt werden, 
beim Waldspaziergang die aus-
gewiesenen Wege nicht verlas-
sen werden und die Leinenpflicht 
eingehalten wird.
Die beiden Allgemeinverfügun-
gen sowie alle weiteren wichtigen 
Informationen zur Afrikanischen 
Schweinepest wurden auf der 
Homepage des Kreises www.
kreisgg.de veröffentlicht. (ka/
kvgg)

� Foto: Anatoly Kalmykov auf Pixabay. 

Die kleine Nationalmannschaft
Passend zur Fußballeuro-
pameisterschaft im eigenen 
Land, fiel uns dieser Tage ein 
treffendes Bild in die Hände. 
Unser heutiges Bild zeigt die 
Aufstellung der Nationalmann-
schaften Deutschlands und der 
Türkei. Genauer gesagt han-
delt es sich um die jeweilige 
U17 Nationalmannschaft bei-
der Länder. Diese trafen sich 
am 24. August 2011 zu einem 
Freundschaftskick im Sportpark 
in Kelsterbach vor knapp 2.000 
Zuschauern. Ein paar dieser 
Fußlümmler konnten wir in letz-

ter Zeit bei so manch großem 
Turnier bewundern. Die bekann-
testen Spieler dabei auf deut-
scher Seite sind wohl die Herren 
Gnabry, Süle und Goretzka, 
die allesamt Nationalspieler 
wurden, aber leider bei dieser 
Europameisterschaft außen vor 
blieben. Um ein wenig Licht ins 
Dunkle zu bringen, und Fragen 
zu wer wer ist zu beantwor-
ten, hier die Auflösung: Serge 
Gnabry trägt auf diesem Bild die 
Nr. 10 und ist links außen zu fin-
den. Der Schlacks in der Mitte 
mit der Nr. 5 ist Niklas Süle und 

der Kapitän, Leon Goretzka, ist 
ganz rechts zu finden. Alle drei 
Akteure spielen oder spielten 
bis vor kurzem in der bayeri-
schen Landeshauptstadt und 
konnten dort ihre persönliche 
Titelsammlung aufstocken. Mit 
dem Torwart, Marvin Schwäbe, 
Marc Oliver Kempf und eben 
Niklas Süle, standen an diesem 
Tag sogar drei Lokalmatadoren 
auf dem Platz, die allesamt bei 
Eintracht Frankfurt in die Fuß-
ballschule gingen und ebenfalls 
Profifußballer geworden sind. 
(Text/Bilder: Schönstein/Ehlers)

Zu schade fürs Archiv

Delegation aus Pidu zu Gast  
im Kelsterbacher Rathaus

Vergangene Woche empfing 
Bürgermeister Manfred Ockel 
eine Delegation aus Pidu, einem 
Stadtbezirk Chengdus, der 
Hauptstadt der Provinz Sichuan, 
im Kelsterbacher Rathaus. Die 
Gruppe wurde angeführt von 
Bezirksbürgermeister Zhao 
Jidong, der von hochrangigen 
Mitgliedern der Verwaltung Pidus 
begleitet wurde.
Die Chinesen waren auf Einla-
dung der Stadt Raunheim zu 
einer mehrtägigen Reise ins 
Rhein-Main-Gebiet gekommen, 
und wurden auch vom Vorstand 
des Drei-gewinnt-Fördervereins, 
in dem die Städte Raunheim, 
Rüsselsheim und Kelsterbach 
Wirtschaftskontakte ins Ausland, 
insbesondere nach Fernost, pfle-
gen, begrüßt.
Bürgermeister Ockel, der auch 
Vorsitzender des Zweckverbands 
Fernost der Städte Rüsselsheim, 
Raunheim und Kelsterbach ist, 
stellte den Gästen im Rahmen 
einer Präsentation die Stadt 
Kelsterbach vor, dabei legte er 
den Fokus auf die Klimainsel, 
das KelsterLab, die kommunale 
Wärmeplanung, das Stadtteil-
zentrum Mandelhain und das im 
Bau befindliche Rechenzentrum. 
Die Gäste folgten den Schilde-

rungen mit großem Interesse und 
zeigten sich insbesondere von 
den Bemühungen zum Klima-
schutz recht angetan. Die Stadt 
Chengdu hat rund 21 Millionen 
Einwohner, im Bezirk Pidu leben 
rund 1,67 Millionen Menschen. 
Chengdu gilt als der wichtigste 
Verkehrsknotenpunkt in West-

china. In der Wirtschaft ist die 
Elektroindustrie bedeutend, so 
werden etwa die Hälfte aller iPads 
in Chengdu hergestellt. Neben 
der produzierenden Industrie 
gewinnt Chengdu zunehmend 
an Bedeutung als Zentrum für 
Finanzwesen und Wissenschaft 
in Westchina. (wö)

Der Förderverein Drei gewinnt mit Vorsitzendem Achim Weidner (4.v.l.), 
stellvertretendem Vorsitzenden Hans Fornoff (r.) und stellvertretendem 
Vorsitzenden Xuejun Pei (3.v.r.) besuchte mit den chinesischen Gäs-
ten aus Pidu – Bürgermeister Zhao Jidong (Mitte), Huang Shouhai (l.), 
Yang Yu (2.v.l.), Yu Qian (4.v.r.) und Fu Min (2.v.r.) – das Kelsterbacher 
Rathaus, wo sie von Bürgermeister Ockel (3.v.l.) herzlich willkommen 
geheißen wurden.� Foto: (wö)

Kulturamt übergibt Spende  
an die Freiwillige Feuerwehr

Während der vom Kulturamt 
der Stadt Kelsterbach organi-
sierten Seniorenschifffahrt nach 
Rüdesheim am Rhein wurde an 
Bord auch eine Runde Bingo 
gespielt. Für einen Euro konn-
ten dafür Spielscheine gekauft 
werden. Der durch den Verkauf 

der Spielscheine generierte Erlös 
von 194 Euro wurde an die Frei-
willige Feuerwehr Kelsterbach 
gespendet. „Ich bin mir sicher, 
dass das Geld dort gut aufge-
hoben ist“, sagte Bürgermeis-
ter Manfred Ockel während des 
Seniorenausflugs. Am vergange-
nen Montag nun übergab Helena 
Cvitkusic, die federführend für 
die Organisation der Senioren-

schifffahrt verantwortlich war, die 
Spende an Stadtbrandinspektor 
Christian Rolle. „Wir sind sehr 
dankbar, dass wir für den Erhalt 
der Spende ausgewählt worden 
sind“, so Rolle. Das Geld werde 
der Jugendarbeit der Feuerwehr 
zugeführt. „Damit können wir für 
die Jugendlichen etwas realisie-
ren, was aus dem normalen Topf 
nicht finanzierbar wäre.“ (sb)
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Werner Georgs LyrikeckchenLand fördert weiteres Smart City Projekt in Kelsterbach
Im Rahmen der Eröffnung des 
digitalen Stadtlabors KelsterLab, 
das Teil des vom Land Hessen 
mit rund 390.000 Euro geförderten 
Projekts „Smart City Kelsterbach 
– Gutes und gesundes Leben in 
Kelsterbach“ ist, überreichte Hes-
sens Digital-Staatssekretär Stefan 
Sauer einen weiteren Förderbe-
scheid über 207.000 Euro an Bür-
germeister Manfred Ockel. Das 
Ergebnis der letzten Jahre habe 
gezeigt, dass das Engagement 
und der Ideenreichtum in Kels-
terbach gar kein Ende finden, so 
Sauer. Hier gebe es breite Ansätze 
und viele schöne Projekte.
Die neuerliche Förderung kommt 
dem Projekt „Data City Kelster-
bach – Smarte Stadt im Dialog“ 
zugute. Mit diesem Projekt, das 
den Fokus stark auf die Nutzung 
vorhandener und die Erhebung 
neuer Daten legt, will Kelsterbach 
Umwelt und digitale Kompe-
tenzen stärken. Das Ziel ist, auf 
Basis des bereits bestehenden 
Netzwerks ein flächendeckendes 
Verkehrsmonitoring zu installie-
ren. Dazu sollen im Stadtgebiet 
neue Sensoren installiert werden. 
Durch die gezielte Verkehrssteu-
erung auf Basis umfangreicher 
Daten sollen die Verkehrseffi-

zienz gesteigert, die Umwelt-
auswirkungen minimiert und die 
Lebensqualität in der Stadt ins-
gesamt verbessert werden. Mit 
einem Beteiligungsterminal soll 
den Einwohnerinnen und Ein-
wohnern ein leichterer Zugang 
zu den digitalen Angeboten der 
Stadt sowie eine Interaktion mit 
der Verwaltung und eine Teil-
nahme an Beteiligungsprozessen 
ermöglicht werden. „Das sind 
die nächsten Schritte, die deut-
lich machen: Kelsterbach bleibt 

nicht stehen“, so Sauer. Wenn 
es im ganzen Land mit der Digi-
talisierung so weitergehe wie in 
Kelsterbach, dann sei es ihm um 
Hessen nicht bange. Ockel fügte 
an: „Digitalisierung und Bürger-
beteiligung sind die Schlüssel zur 
modernen Stadtentwicklung.“ In 
einer zunehmend vernetzten Welt 
sei die Digitalisierung für Städte 
von entscheidender Bedeutung, 
um Effizienz, Nachhaltigkeit und 
Lebensqualität zu verbessern. 
Die Stadt Kelsterbach beziehe 

ihre Bürgerschaft bewusst in die 
laufenden Prozesse der kom-
munalen Entwicklung mit ein, so 
der Bürgermeister. Hierbei solle 
der digitale Wandel ein zent-
raler Erfolgsfaktor sein. Durch 
das Beteiligungsterminal werde 
es Bürgern ermöglicht, aktiv an 
Entscheidungsprozessen teilzu-
nehmen und ihre Meinung sowie 
Bedürfnisse einzubringen.
„Die Digitalisierung bietet uns die 
einmalige Chance, unsere Stadt 
smarter, nachhaltiger und lebens-
werter zu gestalten. Durch die 
aktive Einbindung unserer Bür-
gerinnen und Bürger stellen wir 
sicher, dass diese Transformation 
im Einklang mit den Bedürfnissen 
und Wünschen unserer Gemein-
schaft erfolgt“, so Ockel.
Die Stadt Kelsterbach setze sich 
deshalb verstärkt für die Imple-
mentierung digitaler Lösungen 
und die Förderung der Bürgerbe-
teiligung ein, um gemeinsam eine 
erfolgreiche und zukunftsfähige 
Stadtentwicklung zu gestalten. 
Sauer lobte das, was Kelster-
bach bislang im Bereich Digitali-
sierung geleistet habe, und sagte 
abschließend: „Dankeschön, 
dass Ihr die digitalen Treiber in 
Hessen seid.“ (sb)

Stefan Sauer (r), hessischer Staatssekretär für Digitalisierung und 
Innovation, überreichte Bürgermeister Manfred Ockel einen Förderbe-
scheid für ein weiteres Smart City Projekt in Kelsterbach.� Foto: (sb)

Erste Haushalte nutzen 
das Glasfasernetz

In der Stadt Kelsterbach läuft 
der Ausbau des Glasfasernet-
zes durch die Deutsche Giga-
netz GmbH auf vollen Touren, die 
Trupps der mit den Tiefbauarbei-
ten beauftragten Firma GHT sind 
zeitgleich an mehreren Stellen im 
Stadtgebiet tätig, um das Glasfa-
ser in die Häuser zu bringen.
In dieser Woche war es nun so 
weit, die ersten Kunden durf-
ten sich darüber freuen, dass 
ihr frisch verlegter Glasfaser-

anschluss freigeschaltet wurde 
und somit aktiv ans Netz ging. 
Bürgermeister Manfred Ockel, 
Giganetz-Manager Andreas 
Graaf-von der Ahe, GHT-Bau-
leiter Baran Cem Güner und 
weitere Mitarbeiter beider Fir-
men beglückwünschten Kerstin 
Rathmann und Thorsten Arend, 
deren Häuser in der Kirschen-
allee jetzt vollumfänglich vom 
schnellen Internet profitieren. 
(wö)

Über die freigeschalteten Glasfaseranschlüsse von Kerstin Rathmann 
(2.v.r.) und Thorsten Arend (3.v.r.) freuen sich Bürgermeister Ockel (r.), 
Baran Cem Güner (4.v.r.), Andreas Graaf-von der Ahe (4.v.l.), Sergio 
Ruiz (l.), Georgios Tsatsaris (2.v.l.) und Sebastian Firl (3.v.l.).�Foto: (wö)

Hunde und ihre  
Hinterlassenschaften

Er stinkt, er sieht nicht schön 
aus, und wer hineintritt, hat noch 
lange etwas davon – Hundekot 
ist zwar ganz normal, gehört aber 
nicht auf die Straße, Grünflächen 
und schon gar nicht auf Spiel-
plätze.
Dennoch finden sich immer 
wieder Haufen von Hundehin-
terlassenschaften im gesamten 
Stadtgebiet. Auch für die Mit-
arbeitenden des Kelsterbacher 
Kommunalbetriebs (KKB) ist es 
ärgerlich und mitunter einfach 
ekelhaft, wenn sie in den Grün-
anlagen arbeiten und in die Hun-
dehaufen greifen. „Das passiert 
immer wieder und es ist einfach 
respektlos“, resümiert Siegfried 
Roscher, Leiter des Grünflächen-
amts beim KKB.
Besonders schlimm sei es, wenn 
die Kollegen in den Beeten knien 
und ein Hundehalter oder -halte-
rin ihren Vierbeiner direkt dane-
ben in die Pflanzen pieseln lasse. 
„Natürlich müssen die irgendwo 
hinmachen, aber nicht genau da, 
wo gerade gearbeitet wird“, so 
Roscher. Der Ärger ist verständ-
lich. Man möge sich einfach mal 
einen Moment hineinversetzen, 
wie man seiner Arbeit nachgeht, 
jemand vorbeikommt und einem 
unvermittelt auf die Hände pinkelt.
Auch auf Spielplätzen finden die 
Mitarbeitenden des KKB immer 
wieder Hundehaufen. Da könne 
man schon böse Absicht vermu-
ten, meint Roscher. Generell sei 
es Habitus geworden, sich nicht 
mehr um seinen Müll oder den 
Hundekot des eigenen Vierbei-

ners zu kümmern. Alles werde 
stehen und liegen gelassen, wo 
es gerade hinfällt.
Zu betonen ist, dass die Entsor-
gung des Hundekots Pflicht des 
Halters und nicht mit der Hunde-
steuer abgegolten ist und an die 
Stadt abgetreten werden kann. 
Bei Nichtentsorgen auf öffentli-
chen Flächen droht hier gemäß 
Bußgeldkatalog sogar eine Strafe 
von 20 Euro.
Die Stadt Kelsterbach versucht 
an das Gemeinschaftsgefühl zu 
appellieren und stellt an allen 
öffentlichen Plätzen, aber auch 
auf Feldwegen, Hundekotbeutel-
Spender auf. Auch Mülleimer 
finden sich im Stadtgebiet sowie 
am Stadtrand. Was die Bevöl-
kerung letztlich daraus macht, 
können jedoch weder KKB-Mit-
arbeitende noch die Stadtver-
waltung beeinflussen. (Text und 
Bilder ana)

Teil der Friedensstraße wird 
sechs Monate gesperrt

Der Bau neuer Eigentumswoh-
nungen in der Friedensstraße 
gegenüber der Hausnummer 
17 bedarf eines Gerüsts, eines 
Baukrans, eines Bauschuttcon-
tainers und der Lagerfläche für 
sonstige Baumaterialien. Dies 
hat zur Folge, dass die Straße im 
Bereich des Baufeldes zwischen 
Albert-Schweitzer-Straße und 
Moselstraße für den Autoverkehr 

für sechs Monate voll gesperrt 
wird. Dadurch eingeschränkt wird 
insbesondere die allmorgendliche 
Zufahrt vieler Elterntaxis zur Karl-
Treutel-Schule. Eine Umleitung 
über die Albert-Schweitzer-Straße, 
Elbestraße und Moselstraße ist 
möglich. Es ist geplant, dass die 
Vollsperrung am Montag, 24. 
Juni, beginnt und bis Montag, 23. 
Dezember, andauert. (sb)

Ebbes Gutes is de Sparchel
Jedes Johr schon Ende Mai;
kimmt die Sparchelzeit herbei,
in uffgehäufelt Erd‘, in lange Reihe,
kimmt er raus zum Gedeie.

Dass Gutes aach von unne kimmt,
des zeicht de Sparchel ganz bestimmt,
von unne steicht er in die Höh,
kann Daacheslicht uff aamol seh‘.

Un streckt aach gleich sein Kopp eraus,
und secht: “Was is des hell hier draus,
ich kann mein weiße Kopp mit Wonn‘,
schee braun wern lasse in de Sonn‘.”

Do mecht‘s schon „Ratsch”, e Messer trennt,
des Owwerteil vom annern End,
un schlupp zieht en e kräftich Hand,
aus de Erd im deutschen Land.

Die Neugier hot en umgebracht,
doch sei zum Trost hier noch gesacht,
dass ihm danach viel Ehr geschah,
er war ja Handelsklasse A.

Er hat dann e schee Beerdichung,
iwwer e Liebhaberzung,
vor langer Zeit galt er iwwerdies
als „Königliches Gemüs.“

Die heutich Zeit, sie ist lechär,
mir haww kaa Köniche net mehr,
mir lewe frei, demokratisch, fein,
jeder kann Sparchel esse un Könich sein.

p.s.: Guten Appetit beim Sparchelesse
wünscht Ihnen/Euch Euer Werner

Autos aus Straßen mit  
Glasfaser-Baustellen rechtzeitig entfernen

Die Baufirma Gleis-, Hoch- und 
Tiefbau (GHT) verlegt derzeit im 
Auftrag der Deutschen Giganetz 
GmbH die Glasfaserleitungen im 
Kelsterbacher Stadtgebiet.
Von Montag, 24. Juni, bis voraus-
sichtlich Ende Juli sind GHT-Bau-
arbeiter in einem Bereich, der die 
Straßen Mainstraße (ab Kelster-
bar bis Bergstraße), Ziegelhütten-
weg, Bergstraße, Mainzer Straße, 
Mörfelder Straße (ab Bahnunter-
führung bis Bergstraße), Wind-
mühlweg, Jahnstraße, An der 
Friedrichshöhe und Frankfurter 
Straße (ab Kreisel Bergstraße 
bis Einmündung Mainzer Straße) 
umfasst, unterwegs.
Wegen der Aufgrabearbeiten 
wird abschnittsweise je nach 
Lage eine halbseitige Sperrung 
oder eine Vollsperrung der Straße 
und der Gehwege errichtet. Die 
Zufahrt aufs Grundstück wird 
durch GHT gewährleistet. Bei 
dringenden Fragen und Anlie-
gen bezüglich der Bauarbeiten 
können sich die Anwohner an 

die GHT-Bauleitung wenden. Die 
Telefonnummer des Bauleiters 
erhalten die Anwohner auf einem 
Informationsflugblatt, das spä-
testens drei Tage vor Baubeginn 
an die betroffenen Liegenschaf-
ten verteilt wird. Haltverbotsschil-
der werden ebenfalls mindestens 
drei Tage vor Wirksamwerden 
aufgestellt. Da ein genauer Bau-
zeitraum aufgrund verschiedener 
Faktoren nicht vorhersehbar ist, 
klingeln die Bauarbeiter kurz vor 
Beginn nochmals an den Häu-
sern und informieren die Anwoh-
ner persönlich. Da die Leitungen 
in den Gehwegen beziehungs-
weise Straßen verlegt werden, 
kann es unter Umständen zu 
Behinderungen an Einfahrten 
kommen. Die Anwohner werden 
deshalb gebeten, ihr Fahrzeug 
rechtzeitig umzuparken.
Die Stadtverwaltung empfiehlt 
Anwohnern der genannten Stra-
ßen, die in den aufgeführten 
Zeiträumen in den Urlaub verrei-
sen oder aus anderen Gründen 

mehrere Tage nicht zu Hause 
sind, während ihrer Abwesen-
heit ihre Autos auf dem eigenen 
Grundstück, in einem Parkhaus 
oder an anderer Stelle in ihrem 
Bewohnerparkbezirk, wo voraus-
sichtlich keine Straßenarbeiten 

stattfinden, abzustellen. Fahr-
zeuge, die nicht rechtzeitig aus 
dem Haltverbot entfernt werden, 
müssen auf Kosten der Halter 
abgeschleppt werden, damit die 
Bauarbeiten stattfinden können. 
(wö)

Gehwegsperrung  
in der Bergstraße

Aufgrund von Tiefbauarbeiten 
für die Trassenverlegung von 
Telekommunikationsleitungen 
kommt es in der Bergstraße 
vor den Hausnummern 38 bis 
28 - zwischen Ecke Frankfurter 
Straße und Zufahrt zur Unterfüh-
rung Stadtmitte - zu einer Geh-
wegsperrung. Geplant ist, dass 
die Arbeiten im Zeitraum von 
Montag, 24. Juni, bis Mittwoch, 
26. Juni, durchgeführt werden. 
Während der Sperrung müs-

sen Fußgänger auf die andere 
Straßenseite wechseln. Haus-
eingänge, Zufahrten und Feu-
erwehrzufahrten bleiben auch 
während der Baumaßnahmen 
zugänglich. Im Zuge der Arbei-
ten wird im gleichen Zeitraum 
auch der Bürgersteig im Schloß-
weg ab Hausnummer 2b bis zur 
Ecke Neukelsterbacher Straße 
gesperrt. Auf der gegenüberlie-
genden Straßenseite ist ein Hal-
teverbot eingerichtet. (sb)
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Eine Vorzeigeschule mit Lernlandschaften
Anfang der Woche haben Mitglie-
der der politischen Gremien der 
Stadt Kelsterbach die weitge-
hend fertig sanierte, umgebaute 
und erweiterte Bürgermeister-
Hardt-Schule in der Mainstraße 
besucht. Architekt Bernd Erik 
Wiegand, zugleich Mitglied des 
Magistrats, führte zusammen 
mit Direktorin Gerlinde Louis 
und Konrektorin Simone Wilhelm 
die Besuchergruppe durch das 
Gebäude, zusammen erläuterten 
sie die verwirklichten Baumaß-
nahmen und die neuen Funk-
tionalitäten der verschiedenen 
Räume.
Grundlegender Gedanke das 
pädagogischen Konzepts ist das 
Lernen in sogenannten Lernland-
schaften. Darunter ist zu ver-
stehen, dass in drei räumlichen 
Abschnitten („Clustern“) jeweils 
vier Klassenzimmer sowie weitere 
Funktionszimmer zusammen-
gefasst und um einen zentralen 
Bereich, den sogenannten Markt-
platz, herum gruppiert sind. 
Die Klassenzimmer sind durch 
große Fenster optisch mit dem 
Marktplatz verbunden. Gelernt 
und gearbeitet wird keineswegs 
ausschließlich in den Klassen-
räumen, sondern die Kinder sol-
len sich auf den Marktplätzen 
zu Gruppenarbeiten zusammen-
finden. Die Schülerinnen und 
Schüler dürfen dabei auch gerne 
auf dem Boden liegen oder es 
sich sonst wie bequem machen. 
Dass die Größeren den Kleineren 
auch mal unterstützend zur Seite 
springen, ist durchaus gewollt. 
Pro Cluster ist jeweils eine Klasse 
der Jahrgänge eins bis vier unter-
gebracht. Ein Arbeitsraum für 
Lehrer, ein Raum für Arbeiten in 
kleiner Gruppe sowie eine Rück-
zugsnische komplettieren die 
Lernlandschaften.
Drei solcher Cluster weist die 
Bürgermeister-Hardt-Schule 
nach vollendeter Erweiterung 
nun vor, damit ist ein wichtiges 
Ziel der Erweiterung, die Drei-
zügigkeit sicherzustellen, erreicht 
worden. Die Räume in den Lern-
landschaften sind durchgängig mit 
Teppichboden ausgelegt. Damit 
die Auslegeware sauber bleibt, 
tragen die Kinder ausnahmslos 
Hausschuhe in der Schule. Die 
Straßenschuhe gegen Haus-
schuhe tauschen können sie in 

den neuen Garderoben, die in den 
Eingangsbereichen der Schule 
untergebracht sind. Jedes Kind hat 
hier seinen Platz, an dem es seine 
Kleidung und die Straßenschuhe 
ablegen kann.
Die baulichen Erweiterung der 
Schule umfasst ein 350 Quadrat-
meter großes neues Stockwerk, 
das auf dem 2008 fertiggestell-
ten Erweiterungsbau in Holzbau-
weise errichtet wurde. Obendrauf 
kam noch ein weiterer, 80 Quad-
ratmeter großer Raum, der künftig 
als Bibliothek dient und inhalt-
lich von der Stadt- und Schul-
bibliothek Kelsterbach betreut 
wird. Reichlich Raum, rund 370 
Quadratmeter, wurde durch den 
Ausbau des Dachgeschosses im 
Altbau geschaffen. Hier wurden 
große Fenster ins Dach eingelas-
sen, um für die nötige Helligkeit 
zu sorgen. Die so gewonnenen 
Räume dienen künftig voll und 
ganz der Kreativität. Hier wird 
gemalt, gewerkt, gebastelt, 
gekocht oder Theater gespielt.
Auch die Lehrerinnen und Leh-
rer wurden nicht vergessen, sie 
freuen sich über ein gemütlich 
neu eingerichtetes Lehrerzimmer 
mit kleiner Kochzeile. Auch ein 
Besprechungsraum für Elternge-
spräche ist neu entstanden, dort 
sitzt man jetzt an Tischen und auf 
Stühlen für Erwachsene. Schließ-
lich wurde noch eine Lüftungsan-
lage für die Schule installiert – eine 
Folge der Coronapandemie.
Die Kosten der Umbau- und 
Erweiterungsmaßnahmen werden 
sich voraussichtlich auf 6,5 bis 

sieben Millionen Euro belaufen. 
Aus den auf dem Schulhof aufge-
stellten Containern sind nun zwar 
die letzten Klassen aus- und ins 
Schulgebäude eingezogen, doch 
abgebaut werden sie nun den-
noch nicht. In den Containern 
will die Stadt eine provisorische 
Mensa mit Küche einrichten, 
außerdem soll die Schulkindbe-
treuung hier neue Räume finden 
und die Container auf dem Park-
platz Kelstergrund überflüssig 
machen.
Bürgermeister Manfred Ockel 
freute sich über den Erfolg des 
Bauprojektes, das allerdings 
einen Wermutstropfen bein-
halte. Nachdem sie während 
dreieinhalb Jahren den Umbau 
der Bürgermeister-Hardt-Schule 
begleitet habe, verlasse die 
Schuldirektorin Gerlinde Louis 
im Sommer die Einrichtung und 
wechsele in den Ruhestand. 
„Ich hinterlasse eine schön aus-
gebaute Schule“, sagte Louis, 
und ergänzte, die Bürgermeister-
Hardt-Schule sei gar eine Vor-
zeigeschule. Schulleitung und 
Lehrerkollegium wüssten, dass 
Vergleichbares nicht überall und 
mit jedem Schulträger möglich 
sei. Sie seien weiter sehr froh 
darüber und dankten der Stadt 
Kelsterbach, dass sie bei der 
Umgestaltung der Schule mit-
sprechen konnten und dass ihre 
Ideen verwirklicht wurden. Auch 
Ockel bedankte sich seinerseits 
bei allen Beteiligten für die gute 
Zusammenarbeit.

(wö)

Die Schulleitung der Bürgermeister-Hardt-Schule hieß die Gremien-
mitglieder willkommen.� Foto: (wö)

Aktuelles aus der Stadt- und Schulbibliothek
Offene Kunstwerkstatt am 
Freitag, 21. Juni, von 15.30 Uhr
Immer freitags – außer am Kino-
Freitag – wird das Lernstudio 
zur Künstlerwerkstatt umgebaut. 
Angeboten werden wechselnde 
Projekte für Jungen und Mäd-
chen ab der 1. Klasse, nähere 
Infos gibt es in der Bibliothek. 
Teilzunehmen ist ohne Voranmel-
dung möglich.
Flüsterstunde in der Bibliothek 
am Dienstag, 25. Juni, 17 Uhr
In dieser Stunde gilt es, beson-
ders leise zu sein und Rücksicht 
zu nehmen auf Lesende, Ruhe-
suchende und Lernende.
Buchclub-Treffen am Dienstag, 
25. Juni, 19 Uhr
Diesmal sprechen die Buch-
clubmitglieder über den im Jahr 
1953 erschienenen Roman 
„Fahrenheit 451“ von Ray Brad-
bury. Der Autor beschreibt darin 
eine dystopische Welt, in der 
Lesen geächtet, Wissen nicht 
erwünscht ist und auf Buchbe-
sitz Strafe steht. Die Menschen 
werden mit Entertainment und 
Dauerberieselung kleingehalten. 
Der Feuermann Guy Montag, der 
an den staatlich angeordneten 
Bücherverbrennungen beteiligt 
ist, beginnt sich nach einem trau-
matischen Einsatz zu widerset-
zen und riskiert dabei sein Leben. 
Das Buch ist eine Hommage an 
den freien Willen, an die Kraft des 
Denkens und der Sprache, ein 
Appell an das Miteinander und 
die Würde der Menschheit. Der 
US-Amerikaner Ray Bradbury 

(1920-2012) wurde mit seinem 
ersten Roman Fahrenheit 451, 
den François Truffaut, verfilmte, 
berühmt. Bekannt für seine Sci-
ence-Fiction schrieb Bradbury 
auch Kinderbücher, Gedichte 
und Drehbücher wie jenes zum 
Spielfilm „Moby Dick“ des Regis-
seurs John Huston. Der Buch-
club trifft sich regelmäßig in der 
Bibliothek und diskutiert über die 
gemeinsam gelesenen Bücher. 
Weitere Besucher sind willkom-
men und werden gebeten, sich in 
der Bibliothek anzumelden.
Kinderrockkonzert mit Pele-
mele am Mittwoch, 26. Juni, 
um 15.30 Uhr
Die Musikschule lädt Kinder 
von vier bis neun Jahren zu 
einem Pop‘n‘Roll-Livekonzert 
mit der Band Pelemele ein. Die 
vier Jungs aus Köln spielen 
eine wilde Mischung aus Rock, 
Disco, Hip Hop, Pop und Ska. 
Alle Lieder sind mit viel Witz und 
Einfühlungsvermögen selbst 
ausgeheckt, komponiert und von 
Hand eingespielt, in ihren fulmi-
nanten Live-Shows aktiviert die 
Musik ohne Umwege die Tanz-
beine und Lachmuskeln. Ein-
trittskarten kosten vier Euro.
Offene Krabbelgruppe am 
Donnerstag, 27. Juni, ab 10 Uhr
Jeden Donnerstag treffen sich 
Eltern mit ihren Kindern von 10 
Uhr bis etwa 12 Uhr zum Spielen, 
Krabbeln, Lesen und Austau-
schen. Das Lernstudio wird dafür 
umgebaut. Bei Interesse bitte in 
der Bibliothek melden.

Kuchentag am Donnerstag, 27. 
Juni, 14 Uhr
Jeden Donnerstag findet in der 
Bibliothek der Kuchentag statt. 
Die Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf leckeren Kuchen 
freuen. Gebacken wird von Verei-
nen, Kindergärten, Schulklassen 
– heute ist es die 1. Klasse der 
Bürgermeister-Hardt-Schule.
Workshop „Spiele der Antike“ 
mit dem Archäologischen 
Museum Frankfurt am Mitt-
woch, 3. Juli, 15.30 Uhr
Spiele faszinieren und begeis-
tern Menschen zu allen Zeiten. 
Auch in der Römerzeit gab es 
viele verschiedene Spiele, zum 
Beispiel die Rundmühle. Die 
teilnehmenden Kinder ab acht 
Jahren können dieses und einige 
andere Spiele ausprobieren. Im 
Anschluss erhält jedes Kind die 
Gelegenheit, ein eigenes Rund-
mühle-Spiel aus Leder anzufer-
tigen. Eintrittskarten gibt es für 
drei Euro in der Bibliothek.
Es rappelt im Karton am Mitt-
woch, 10. Juli, um 15.30 Uhr
Die Sommerferien stehen kurz 
bevor und es fehlt noch Lese-
stoff? Bibliotheksleiterin Meike 
Betzold packt zusammen mit den 
anwesenden Kindern eine riesige 
Bücherkiste mit aktuellen Neu-
heiten aus. Dabei stellt sie die 
Lieblingsbücher des Bibliothek-
steams vor und es ist garantiert 
etwas für jeden dabei. Für Kinder 
von fünf bis zehn Jahren. Freikar-
ten gibt es in der Bibliothek.

(rw)

Gemeinsames Konzert von  
Musikschülerinnen und -schülern mit Eltern

Am vergangenen Freitag gab 
es ein besonders Konzert der 
Musikschule Kelsterbach – Schü-
lerinnen und Schüler traten für 
ein gemeinsames Konzert mit 
ihren Eltern auf die Bühne. Das 
erste Stück wurde von Marlene 
Plitt und ihrem Vater Christopher 
Plitt auf zwei Blockflöten vorge-
tragen. Danach begleitete Stefan 
Wienert auf dem Klavier seine 
Tochter Emilia Lan sowie Mag-
dalena Kraus und Daniela Sarra, 
die alle Blockflöten spielten. Bei 
dem Stück „Schweineboogie“ 
wurde ein Schwein-Stofftier auf 
den Notenständer gestellt und 
alle Beteiligten durften kräftig 
und laut mitgrunzen. Marisa Loos 
und ihre Mutter Tanja sangen 
als nächstes die gefühlvolle und 
ruhige Ballade „Das heiligste der 
Welt“. Einen souligen Solobeitrag 
gab es von Sienna Marlene Urso, 
die „Falling“ von Alicia Keys 
sang. Lujain Belkhir wiederum 
sang dem Publikum „Jetzt weinst 
du“ vor. Als nächstes standen die 
beiden Schwestern Miriam und 
Michele Dahmane auf der Bühne 
und trugen gemeinsam „Stand 
by me“ und „Vois sur ton chemin“ 
vor. Viktoria Kabatek sang „Love 
on the brain“ von Rihanna und 
wurde dabei von Luca Wage-

mann am Klavier begleitet. Auch 
den nächsten Beitrag „Slipping 
through my fingers“ von Elvira 
Bobrakov begleitete Wagemann 
am Klavier. Fiona Zucka per-

formte den Hit „Back to black“ 
von Amy Winehouse. Am Ende 
des Programms sang Leni Hof-
meister, begleitet von Ihrer Mut-
ter Tabes Hofmeister auf dem 
Klavier, „Lass mich nie los“ von 
Voyce.
Zum Schluss war das ganze 
Publikum eingeladen, gemein-
sam den ABBA-Klassiker „Thank 
you for the music“ zu singen. 
Musikschulleiter Marc Fischer 
bedankte sich bei allen Musike-
rinnen und Musikern sowie bei 
Krista Ndoja für die Vorbereitung.
Weitere Informationen zum 
Musikschulangebot erhalten 
Sie im Musikschulbüro unter 
06107/773-326 oder musik-
schule@kelsterbach.de.

(fis)

Country Company hält  
Partnerschaft auf Kurs

Seit über 40 Jahren halten die 
Städte Baugé und Kelsterbach 
an ihrer, auf vielen Ebenen geleb-
ten, Freundschaft beständig fest. 
Diese Beständigkeit findet ihren 
Ursprung in vielen Bereichen und 
geht auf Menschen zurück, die aus 
einer ehrenamtlichen Haltung eine 
grenzübergreifende Freundschaft 
möglich machten. Ein nachhalti-
ges Beispiel dafür ist die Kelster-
bacher Country Company, die vor 
geraumer Zeit auf ihr französisches 
Äquivalent, der Formation „Spritit 
of Country“ aus Baugé, getrof-
fen ist. Über gegenseitige Jubilä-
ums- und Freundschaftsbesuche 
festigte sich eine Verbindung, die 
über die Jahre in regelmäßige und 
wechselseitige Treffen in den Part-
nerstädten mündete.
Zuletzt im Mai freute sich die 
Kelsterbacher Seite über den 
französischen Besuch, der mit 
einem vorbereiteten Programm 
willkommen geheißen wurde: 
Barbecue auf der „Ranch“ im 
Unterdorf, Line-Dance oder 
Ausflüge zu lohnenden Zielen 

wie dem Hessenpark, bescher-
ten den französischen Freunden 
Kurzweil und Freude, was gegen-
seitige Treffen beständig aus-
zeichnet. Im Hessenpark konnte 
eine französisch moderierte 
Führung ein Optimum an histo-
rischer Information garantieren, 
beim anschließenden gemeinsa-
men Abend bei Tanz und guter 
Laune konnte der Restbestand 
an Sprachbarrieren überwunden 

werden. So war es nicht wenig 
verwunderlich, dass der Abreise-
tag ein wenig Wehmut auslöste, 
die jedoch einem gemeinsamen 
Frühstück im „Grünen Baum“ 
zumindest teilweise weichen 
konnte. Begleitet von herzlichen 
emotionalen Gesten wurden die 
Gäste aus Baugé auf die weite 
Heimreise geschickt, ein baldi-
ges Wiedersehen scheint hierbei 
schon so gut wie sicher. (gw)

SPD Ortsverein 
Kelsterbach
Traditioneller Kuchenbasar 
der SPD-Damen Kelster-
bach

Der traditionelle Kuchenbasar 
der SPD Damen Kelsterbach ist 
seit Jahren ein fester Bestandteil 
der Festtage zu Pfingsten und im 
Advent. Auch in diesem Jahr lie-
ßen sich die engagierten Frauen 
der SPD von schlechtem Wet-
ter nicht abhalten und setzten 
ihre beliebte Veranstaltung trotz 
Regen und kühlen Temperaturen 
erfolgreich um.
Der Kuchenbasar ist mehr als 
nur eine Möglichkeit, köstliche 
und selbstgebackene Kuchen zu 
genießen. Er ist eine Gelegenheit, 
die Gemeinschaft zusammen-
zubringen und den Festtagen 

eine besondere Note zu verlei-
hen. Jahr für Jahr freuen sich die 
Bewohner von Kelsterbach auf 
diese Veranstaltung, die stets mit 
Liebe und Engagement vorberei-
tet wird.
Die Auswahl an Kuchen war groß 
und ließ keine Wünsche offen. 
Die SPD Damen präsentierten 
ihre Backkünste wieder einmal in 
bester Form.
Der sehr gute Verkauf zeigte, dass 
die Veranstaltung fest in den Her-
zen der Menschen 
verankert ist, und 
dass Qualität stets 
geschätzt wird. Der 
Basar der Damen 
vom SPD Ortsverein 
ist ein leuchtendes 
Beispiel dafür, wie 
Tradition gepflegt 
und Gemeinschaft 
gestärkt werden 
können.

Trotz des ungemütlichen Wet-
ters war die Veranstaltung auch 
in diesem Jahr wieder ein voller 
Erfolg, geprägt von einem beein-
druckenden Erlös von 545 Euro 
zu Gunsten eines regionalen 
sozialen Projekts. Möge diese 
schöne Tradition noch viele Jahre 
fortbestehen und die Menschen 
in Kelsterbach immer wieder aufs 
Neue erfreuen.
Die Damen der SPD freuen sich 
schon jetzt auf den nächsten 
Basar, am Freitag, 29. Novem-
ber – dann mit weihnachtlichen 
Leckereien.

Politische Themen
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TTC Kelsterbach 1948 e.V.
Der TTC kürt seine Vereinsmeister

Am vergangenen Samstag fanden die Vereinsmeisterschaften des 
TTC ohne Beteiligung der Damen statt, die ihre Vereinsinterne Meis-
terschaft nach den Ferien austragen werden.
Die Jungen 15 traten zunächst in 2 fünfer Gruppen an, wobei auch 
ein Mädchen mitspielte. Da Aleyna Talhauoui das einzige Mädchen 
war, dass an diesem Tag antrat wurde sie natürlich Vereinsmeisterin 
der Mädchen. Bei den Jungen kamen die ersten beiden Gruppen-
sieger weiter. Dies waren in Gruppe 1 Mete Gülfidan mit 4:0 Siegen 
und Andreas Le mit 3:1 Siegen. In der Gruppe 2 kamen Levin Le mit 
4:0 Siegen und Paul Krekeler mit 3:1 Siegen weiter. Im Halbfinale traf 
Mete auf Paul Krekeler und gewann und Andreas Le unterlag seinem 
jüngeren Bruder Levin. Im Finale setzte sich Levin durch und wurde 
Vereinsmeister der Jungen 15. Bei den Jungen 19 traten 5 Spieler an, 
die in einer gruppe jeder gegen Jeden spielten. Am Ende setzte sich 
Luca Pistara mit 4:0 Siegen und 12:0 Sätzen durch, vor Enes Michtar 
mit 3:1 Siegen und 9:3 Sätzen. Dritter wurde Emre Gülfidan mit 2:2 
Siegen und 6:6 Sätzen. Die zugelosten Doppel der Jugend wurden 
im K.O. System ausgetragen. Hier gewann Mete Gülfidan mit Jalen 
Hecht. Zweiter wurden Paul Krekeler und Silas Schmitt.
Die Doppel der Erwachsenen wurden wie bei der Jugend zugelost und 
am Ende gewannen Lucas Steinmetz und Christian Loos vor Marion 
Bauer und Peter Beichert.
Bei den Herren traten 9 Spieler und eine Dame an. Hier wurde eben-
falls zunächst in 2 fünfer Gruppen gespielt. In der Gruppe 1 setzte sich 
Lucas Steinmetz mit 4:0 Spielen und 12:5 Sätzen vor Peter Beichert 
mit 3:1 Siegen und 11:4 Sätzen durch. Lucas musste sowohl gegen 
Peter Beichert und auch Thomas Scheel in den fünften Satz, welchen 
er dann aber gewann. In der Gruppe 2 gab es ein Kopf an Kopf Ren-
nen zwischen Inchan Lee mit 3:1 Siegen und 11:6 Sätzen und Sascha 
Brissier mit 3:1 Siegen und 9:7 Sätzen. Inchan konnte sich in fünf Sät-
zen gegen Christian Loos durchsetzen und verlor in 5 Sätzen gegen 
Sebastien Poulard. Sascha Brissier konnte sich gleich zweimal in fünf 
Sätzen gegen Dirk Krekeler und Christian Loos gewinnen.
Nun kam es im Halbfinale zu den Begegnungen Lucas gegen Sascha 
und Peter gegen Inchan. Hier konnten sich jeweils Lucas und Peter 
durchsetzen. Das Spiel um Platz 3 konnte Sascha Brissier gegen 
Inchan Lee für sich entscheiden. Im Finale setzte sich der junge 
Jugendleiter Lucas Steinmetz am Ende verdient mit 3:1 Sätzen gegen 
Peter Beichert durch. Somit ist Lucas gleich zweimaliger Vereinsmeis-
ter 2024. Der langersehnte Generationswechsel scheint nun beim 
TTC angekommen zu sein, nachdem im letzten Jahr der junge Henry 
Scharf gewann.

Die Erfolgreichen Teilnehmer v.l.n.r. Sascha Brissier, Vereinsmeister 
Im eInzel und Doppel Lucas Steinmetz, sein Doppelpartner Christian 
Loos, Peter Beichert (zweiter im Einzel und im Doppel , seine Doppel-
partnerin Marion Bauer sowie der 1. Vorsitzende Stefan Müller)

FSC Freizeit-Sport-Club  
Kelsterbach e.V.

DLRG Bezirk Kelsterbach e.V.
70 Jahre Hattersheimer Freibad

Wer am vergangenen Samstag in Hattersheim unterwegs war, hat es 
wahrscheinlich mitbekommen: Die Geburtstagsfeier des Freibads. Mit 
am Start waren über ein Dutzend Helferinnen und Helfer der DLRG 
Kelsterbach.
Nachdem sich um 10 Uhr morgens am Vereinsheim zum Verladen 
des Materials getroffen wurde, ging es auf die andere Mainseite zum 
Aufbau auf der Liegewiese. Neben unserem neuen Einsatzfahrzeug 
hatten wir auch unseren Faltpavillon, sowie viele Rettungsmittel zum 
selbst Ausprobieren dabei. Das Highlight war dabei wohl die Aufblas-
bare Rettungsinsel, welche uns von einem Yachtbesitzer gespendet 
wurde und nun zu Übungs- und Anschauungszwecken verwendet 
wird. Außerdem hatten wir Gurtretter und Rettungsboje, sowie einen 
Combicarrier dabei. Mithilfe dieser Rettungsmittel haben drei Kelster-
bacher Rettungsschwimmerinnen und Rettungsschwimmer gegen 13 

Sa. 13.07.24, 15:00 – 19:30 Uhr, 42,00 Euro (zzgl. 18,00 Euro Lebens-
mittelgebühr)
Leichte Sommerküche
Kursnr. GG30760; Leitung: Hiltrut Römer
Sa. 27.07.24, 11:00 – 15:00 Uhr, 37,31 Euro (zzgl. 20,00 Euro Lebens-
mittelgebühr)
Tapas
Kursnr. GG30761; Leitung: Hiltrut Römer
Fr. 09.08.24, 18:00 – 22:00 Uhr, 37,31 Euro (zzgl. 20,00 Euro Lebens-
mittelgebühr)
Alle Kochkurse sind über www.kvhsgg.de/ernaehrung einseh- und 
buchbar. Die Anmeldung zu den Kursen kann auch telefonisch (06152 
1870-0) oder per Email (info@kvhsgg.de) an das Servicebüro der 
KVHS erfolgen.

Die Schnaaken e.V.

Sportnachrichten

Tennisclub Kelsterbach e.V.
Spannende Ballwechsel, hochklassiges Tennis und viel Unterstützung 
von den gut besuchten Zuschauerrängen. Der TCK war am vergan-
genen Wochenende wieder Auswärts und Zuhause gefragt. Jubel im 
Tiebreak oder Ernüchterung nach wenigen Minuten? Eine Übersicht 
der Ergebnisse der letzten Partien der Medenspielrunde Sommer 
2024 gibt es hier:

Aus der Arbeit der Polizei

Autoaufbrecher schlagen Scheibe ein
Ein in der Bahnstraße geparkter Transporter geriet in der Nacht zum 
Donnerstag, 13. Juni, in das Visier von Kriminellen. Die Täter schlugen 
eine Scheibe des Fahrzeugs ein und gelangten so in den Innenraum. 
Dort ließen die Unbekannten ein Navigationsgerät und einen Akku-
bohrer mitgehen. Hinweise bitte an die Kriminalpolizei in Rüsselsheim 
(Kommissariat 21/22) unter der Telefonnummer 06142/6960 (ots)

Verkehrsunfallflucht - Zeugen gesucht
Am Montag, 10. Juni, in der Zeit von 8 Uhr bis 16 Uhr ereignete sich 
im Langen Kornweg vor der Hausnummer 36 in Kelsterbach eine 
Verkehrsunfallflucht. Vermutlich beim Einbiegen auf den dahinterge-
legenen Parkplatz touchierte ein noch unbekanntes Fahrzeug den 
Firmenwagen (silberfarbenen Mercedes Sprinter) eines Dachdecker-
betriebes und beschädigte hierbei die auf dem Dachgepäckträger 
montierte Leiter. Anschließend entfernte sich der Fahrer unerlaubt von 
der Unfallstelle. Zeugen des Unfalls werden gebeten sich sich an die 
Polizeistation Kelsterbach zu wenden. (ots)

Falsche Wasserwerker  
bestehlen Senior

Unter dem Vorwand, vom Wasserwerk zu kommen und Leitungen 
aufgrund eines Rohrbruchs überprüfen zu müssen, verschafften sich 
zwei Kriminelle am Donnerstagmittag vergangener Woche, 13. Juni, 
gegen 12 Uhr, Zugang in die Wohnung eines Seniors in der Friedrich-
Ebert-Straße. Während einer der Männer den Bewohner ablenkte, 
entwendete sein Begleiter in der Wohnung mehrere hundert Euro. 
Die flüchtigen Kriminellen sind 30 bis 40 Jahre alt, beide etwa 1,70 
Meter groß und trugen blaue Monteurs-Arbeitskleidung. Wer verdäch-
tige Beobachtungen gemacht hat oder sachdienliche Hinweise geben 
kann, wird gebeten, sich bei der Kriminalpolizei in Rüsselsheim, Telfon 
06142 6960, zu melden. Vor dem Hintergrund des aktuellen Gesche-
hens warnt die Polizei vor falschen Handwerkern und rät: „Lassen Sie 
keine fremden Personen in Ihre Wohnung. Lassen Sie Handwerker nur 
dann herein, wenn Sie sie selbst bestellt haben. Bitten Sie gegebenenfalls 
darum, vor der Wohnungstür zu warten, bis Sie sich mit einer Vertrauens-
person, zum Beispiel einem Nachbarn oder Angehörigen, beraten haben. 
Scheuen Sie sich nicht, die Polizei zu alarmieren. Die Beamten können 
schnell erkennen, ob es sich um Kriminelle handelt.“ (ots)

Waffe im Spiel?
Zwei Männer geraten aneinander

Nach einem zunächst verbalen Streit gerieten zwei 41 und 46 Jahre 
alte Männer am Sonntagabend (16. Juni), gegen 20 Uhr, in der Rei-
chenberger Straße in Kelsterbach aneinander. Nach Angaben des 
41-Jährigen soll ihm sein Kontrahent hierbei eine Langwaffe vorge-
zeigt haben. Der 46-Jährige stieg anschließend als Beifahrer in ein 
Fahrzeug und verließ den Ort des Geschehens.
Im Zuge der Fahndungsmaßnahmen wurde das Fahrzeug später 
in Frankfurt im Bereich „Mainberg“ von der Polizei festgestellt. Der 
46-Jährige wurde vorläufig festgenommen. Im Fahrzeug fanden die 
Beamten zwar ein Messer aber keine Langwaffe. Auch im Rahmen 
einer späteren Durchsuchung von Räumlichkeiten des Mannes konnte 
von der Polizei keine Waffe aufgefunden werden. Der Festgenommene 
wurde nach Abschluss der polizeilichen Maßnahmen wieder auf freien 
Fuß gesetzt. Die Ermittlungen wegen des Verdachts der Bedrohung 
und Verstoßes gegen das Waffengesetz dauern derweil an. (ots)

Ende des amtlichen Teils

Schulen / Bildung / Soziales

Kreisvolkshochschule Groß-Gerau
Leichte Sommerküche -  

Freie Plätze in Kochkursen der KVHS

Griechische Urlaubsküche, spanische Tapas, thailändische Fischge-
richte, veganes Grillen... im Juli und August wird im Kochstudio der 
Kreisvolkshochschule Groß-Gerau (KVHS) sommerlich gekocht. In 
den folgenden Kursen sind noch Plätze verfügbar:
Sonne und Meer auf dem Teller – Griechenlands genussvolle 
Urlaubsküche
Kursnr. GG30753; Leitung: Kerstin Wilfert
Mo. 08.07.24, 18:00 - 22:30 Uhr, 42,00 Euro (zzgl. ca. 20,00 Euro 
Lebensmittelgebühr)
Thailändische Fischgerichte
Kursnr. GG30733; Leitung: Marasri Diederich
Do. 11.07.24, 18:00 - 21:30 Uhr, 32,69 Euro (zzgl. ca. 20,00 Euro 
Lebensmittelgebühr)
Thailands Nordosten - kulinarische Vielfalt pur
Kursnr. GG30720; Leitung: Saraphee Snay
Fr. 30.08.24, 17:30 – 21:00 Uhr, 32,67 Euro (zzgl. 16,00 Euro Lebens-
mittelgebühr)
Veganes Grillen - Leckere Beilagen: Vorspeisen, Dips & Salate
Kursnr. GG30793; Leitung: Svenja Stein
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Rüsselsheim, Marktstraße 29, Telefon 06142 63268, Mo u. Di 10-14 Uhr, 
Mi 12-18 Uhr, Fr 10-13 Uhr. Service-Telefon 069 972010-900.
Schuldnerberatung
für den Kreis Groß-Gerau, Marktstraße 29, Rüsselsheim, E-Mail schuld-
nerberatung-ruesselsheim@verbraucherzentrale-hessen.de, Terminver-
einbarung unter Telefon 06142 966133, Mo u. Di 9-16 Uhr, Mi u. Fr 9-12 
Uhr. Telefonische Beratung (ohne Termin) Mo 9-12 Uhr, Do 9-12 Uhr u. 
15-18 Uhr.
Elterntelefon
Telefon 0800 1110550, Mo, Mi, Fr 9-17 Uhr, Di, Do 9-19 Uhr
Pro familia: Rüsselsheim, Lahnstraße 30, E-Mail ruesselsheim@profamilia.
de, Telefon 06142 12142, erreichbar Mo u. Mi 14-17 Uhr; Di u. Fr 9-12 Uhr. 
Do 9-12 Uhr u. 14-17 Uhr. Besuch nur mit Terminvereinbarung.
Alkohol- und Medikamentenprobleme
Kreuzbund Fachverband der Caritas, Telefon 0177 3201804.
Alzheimer und Demenzkrankengesellschaft e.V.
Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz: 03.07., 
07.08.; 16-18 Uhr im Stadtteilzentrum Mandelhain, Mönchbruchstr. 47. 
Einzelberatung vor dem Gesprächskreis (15-16 Uhr) oder im Anschluss 
daran (18-19 Uhr), nur nach voriger Anmeldung in der Geschäftsstelle 
unter Telefon 06142 210373.
Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus des Caritasverbandes
Kath. Gemeindezentrum, Walldorfer Straße 2 B, Telefon 069 20000-
440, E-Mail caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de, Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 
8-14.30 Uhr
Kleeblatt, Verein für Nachbarschaftshilfe: Christa Schmidt, Pfarr-
gasse 6, Telefon 3014902 oder E-Mail kleeblatt-kelsterbach@t-online.
de, Öffnungszeiten: Di 9-13 Uhr und Do 14-17.30 Uhr.
Kleiderkammer des DRK in der Waldstraße 110, Öffnungszeiten:
Ausgabe und Annahme jeden 1. und 3. Mi im Monat, 10-11.30 Uhr
nur Annahme jeden 2. und 4. Do im Monat von 17-18 Uhr.
Post-Filiale Kelsterbach: Waldstraße 10, Inhaber Koc GbR, Öffnungs-
zeiten: Mo -Fr 6-18 Uhr, Sa 6-14 Uhr, Telefon 06107 9856905
Jobcenter Rüsselsheim
Eisenstraße 40, 65428 Rüsselsheim, Telefon 06152 9854200
Finanzamt Groß-Gerau
Europaring 11-13, 64521 Groß-Gerau, Telefon 06152 992401

Stadtverwaltung

Rathaus: Telefon 06107 773-1 (verbindet mit allen Dienststellen), 
erreichbar Mo und Di 8-12 Uhr und 14-16 Uhr, Mi. 7-12 Uhr und 14-16 
Uhr, Do 13-18 Uhr, Fr 8-13 Uhr, 1. Sa im Monat 10-12 Uhr.
Rentenberatung: Stephan Ludwig, Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Alt-
bau), Zimmer 1, Telefon 06107 773-230, Sprechstunden Mo.-Do. zu den 
üblichen Sprechzeiten, Fr. keine Sprechstunde.
Ortsgericht: Der Ortsgerichtsvorsteher Jörg Ritzkowsky, Rathaus, 2. 
Stock, Zimmer 211, Telefon 06107 773-242, und sein Stellvertreter Rüdi-
ger Werdt, Telefon 06107 773-286, bieten Sprechstunden nach vorheri-
ger Terminvereinbarung an.
Schiedsmann: Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Jörg Ritz-
kowsky, Rathaus-Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Telefon 06107 773-242, 
bietet Sprechstunden nach vorheriger Terminvereinbarung an.
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 7034343
Radverkehrsbeauftragter: Roland Rücker, Telefon 0160 99871567, 
E-Mail radverkehrsbeauftragter-kelsterbach@web.de

Störung Wasser- / Gas- / Stromversorgung

Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach über Polizeista-
tion Kelsterbach, Telefon 06107 71980
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), Telefon 069 
21388110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, Frankfurt-
Höchst (24 Std. täglich), Telefon 0800 7962787

Hilfe für Tiere

Kleintierpraxis Oliver Schumm
Waldstraße 56, Telefon 62875, Notfallnummer 0163 6545100
Mobile Tierärztin: Sabrina Rehberger, Hausbesuche, Termine nach Ver-
einbarung, Telefon 0177 4674532, mobile-tierärztin-kelsterbach.de
Tierheim Rüsselheim: Stockstraße 60, Telefon 06142-31212, E-Mail 
info@tierheim-ruesselsheim.de, Web www.tierheim-ruesselsheim.de, 
Öffnungszeiten Di. u. Fr. 15-17 Uhr, an Feiertagen geschlossen.
Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Telefon 01515 3685090
Tierschutzverein Kelsterbach: Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 
06107 1501 oder 0174 3906524, E-Mail info@tierschutz-kelsterbach.de, 
Web www.tierschutz-kelsterbach.de
Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Straße 7, Hofheim, Telefon 06192 290290

Wertstoffhof

Der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungszeiten:
Mo u. Di 8-12 Uhr, Mi. geschlossen, Do 14-19.30 Uhr, Fr u. Sa 9-16 Uhr

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Kirchliche Nachrichten ev Friedensgemeinde Kelsterbach

Sonntag, 23.06.	
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Lektorin i.A. Schauwinold)
	 Kirchendienst: Frau Baur
	 Kollekte: für die eigene Gemeinde
Montag, 24.06.	
19.00 Uhr	 Treffen der Theatergruppe
Dienstag, 25.06.	
19.00 Uhr	 Christlicher Glaube im Gespräch
Donnerstag, 27.06.	
19.30 Uhr	 Treffen des Chores
Sonntag, 30.06.	
18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl im Stil der Thomasmes-

se (Pfr van de Griend und Team), anschließend ist der 
Eine Welt Laden geöffnet

Der Link zur Onlineteilnahme an den Gottesdiensten befindet sich auf 
der Homepage www.friedensgemeinde-kelsterbach.online.
Das Gemeindebüro ist donnerstags von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

als Spartenleiter Bowling und Dennis Weber als Jugendleiter Bowling 
gewählt. Im Bereich Kegeln konnte Carolin Scheel als Spartenleiterin 
Classic gewonnen werden. Sylvia Weidmann wurde als Schriftführe-
rin wiedergewählt und übernimmt zusätzlich künftig den Posten als 
Jugendleiterin Classic. Dominik Jordan kümmert sich weiterhin um 
die Öffentlichkeitsarbeit des Vereins als Leiter Presse, Internet und 
Medien. Somit ist der KBVK auch für die kommenden Jahre gut aufge-
stellt. Besonderes Augenmerk soll künftig auf dem Jugendbereich im 
Kegeln und Bowling liegen. Im Jahr 2026 steht dann mit der 100-Jahr-
feier des Vereins ein ganz besonderes Highlight an. (dj)

Notfalldienste

Notfalldienste vom 21. bis zum 28. Juni
(Alle Angaben ohne Gewähr) (sb)
Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 - Rettungsdienst / Notarzt: 112 - Kran-
kentransport: 19222 - Giftnotruf: 06131 19240 - Kreiskrankenhaus 
Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, Groß-Gerau, 06152 9860, www.
kreisklinik-gg.de - GPR-Klinikum Rüsselsheim, August-Bebel-Str. 
59, Rüsselsheim, 06142 88-3170, www.gp-ruesselsheim.de - Klini-
kum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, Frankfurt, 069 31060, www.
klinikumfrankfurt.de - Universitätskliniken Frankfurt, Theodor-
Stern-Kai 7, Frankfurt, 069 63010, www.kgu.de

Ärzte

Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, Rüs-
selsheim, 06142 88-3170
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 Uhr – 24 Uhr
Mittwoch, Freitag: 14 Uhr – 24 Uhr, Samstag, Sonntag: 8 Uhr – 24 
Uhr, Feier- und Brückentage: 8 Uhr – 24 Uhr
Freitag, 21. Juni: Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Telefon 61001
Samstag, 22. Juni: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter „Ärzte“
Sonntag, 23. Juni: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter „Ärzte“
Montag, 24. Juni: Dr. Sprenger, Wiechertstraße 1, Telefon 61001
Dienstag, 25. Juni: Dr. Zwirner, Jahnstraße 7, Telefon 4598
Mittwoch, 26. Juni: Dr. Selemo, Jahnstraße 7, Telefon 4598
Donnerstag, 27. Juni: Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Telefon 61001
Freitag, 28. Juni: Dr. Sprenger, Wiechertstraße 1, Telefon 61001

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den genann-
ten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan Phar-
macy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 21. Juni: Europa-Apotheke, Mörfelder Straße 32, Kelsterbach, 
Telefon 06107 / 9686090
Samstag, 22. Juni: Kronen-Apotheke, Rudolf-Breitscheidstraße 25, 
Kelsterbach, Telefon 06107 / 4472
Sonntag, 23. Juni: Schäfers-Apotheke, Grabenstraße 19, Flörsheim, 
Telefon 06145 / 7678
Montag, 24. Juni: Smart-Apotheke, Alzeyer Straße 11, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 4970030
Dienstag, 25. Juni: Wasgau Apotheke, Königsteiner Str. 120, Frankfurt 
am Main, Telefon 069 / 302929
Mittwoch, 26. Juni: Sonnen-Apotheke, Berliner-Straße 5, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 41917
Donnerstag, 27. Juni: Kronen-Apotheke, Rudolf-Breitscheidstraße 25, 
Kelsterbach, Telefon 06107 / 4472
Freitag, 28. Juni: Ring-Apotheke, Im Stadtzentrum, Raunheim, Telefon 
06142 / 42244

Zahnärzte

Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeitgenau und 
ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus dem deutschen 
Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über Mobilfunk.

Hilfe, Beratung, Infos, Treffs

Polizeistation Kelsterbach
Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Neubau), Telefon 06107 7198-0, Fax 0611 
327667526
Feuerwehr Kelsterbach, Langer Kornweg 15, Telefon 06107 2388
Bürgertelefon für die Sindlinger Kläranlage, Telefon 069 212-34666
Beschwerdeportal Sindlinger Kläranlage, app.ortelium.com/sef
Bürgertelefon für den Industriepark Höchst, Telefon 069 3054000
Fluglärm-Beschwerde, Telefon 069 69060600, täglich 5 Uhr bis 24 Uhr
Bürgertelefon Landkreis Groß-Gerau
Telefon 06152 989898. Nur bei Gefahrenlagen aktiviert!
Frauenhäuser, Frauenhaus Groß-Gerau, Telefon 06152 80000
Rüsselsheim, Wildwasser-Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Frauen und Mädchen, Darmstädter Straße 101, Telefon 06142 965760, 
E-Mail info@wildwasser.de
Hebamme
Claudia Heinz, Kelsterbach, Telefon 06107 6966838, Mobil 0176 
24465176, E-Mail claudia.heinz.hebamme@outlook.de
Beratung im Quartier der Beratungs- und Koordinationsstelle Alten-
hilfe
1. Mi im Monat 9 Uhr bis 10.30 Uhr, im Atrium, Dahlienstraße 23; 2. Fr im 
Monat 10 Uhr bis 12 Uhr, Mandelhain, Mönchbruchstraße 47; 3. Mi im 
Monat 13 Uhr bis 14.30 Uhr, Pfarrgasse 2; 4. Fr im Monat 10 Uhr bis 12 
Uhr, Auf der Mainhöhe. Beratungen im Rathaus sowie Hausbesuche zu 
bedarfsgerechten Terminen finden weiterhin statt!
Allgemeine Lebensberatung im Quartier
Di 12 Uhr – 14 Uhr, im Stadtteilzentrum Pfarrgasse 2; Do 15 Uhr – 17 Uhr 
in der Stadt- und Schulbibliothek, Am Mittelfeld 15; Fr 12 Uhr – 14 Uhr, 
im Bürgertreff Mainhöhe, Auf der Mainhöhe 7.
Infos unter: 0151 51112329
Wohnungsanpassungsberatung: (WABe) des Kreises Groß-Gerau für 
ältere und behinderte Menschen, Gerti Zorn, 0162-1033430, Kontakt in 
Kelsterbach: Koordinationsstelle für Altenhilfe, Telefon 06107 773-315.
Verbraucherberatung

Uhr die Rettung eines Patienten mit Wirbelsäulenverletzung aus dem 
Wasser demonstriert. Dieser wurde dabei auf den Combicarrier, eine 
schwimmfähige Krankentrage, geschnallt mithilfe eines vierten Hel-
fers aus dem Wasser gehoben. Zusätzlich haben wir die Rettungs und 
Reanimation eines Ertrinkungsnotfalls gezeigt. Unsere Rettungssport-
ler hatten die Möglichkeit, ihr Können in der Disziplin „Lifesaver“ zu 
zeigen, was mit Beifall von klein und groß belohnt wurde.

Bis 15 Uhr lief auch unsere 
heiß begehrte DLRG-Chal-
lenge: Teilnehmenden 
wurde ein Gurtretter umge-
legt, der mit einem elasti-
schen Gummiseil am 
Beckenrand befestigt war. 
Ziel war es, so schnell zu 
schwimmen wie möglich 
und das Seil stärker als die 
Konkurrenz auszulenken. 
Dabei wurden die Strecken 

der Teilnehmenden zusammen mit Namen und Alter auf einer Tafel 
festgehalten, um dann um 15 Uhr die Sieger der jeweiligen Alters-
klasse zu küren.
Ebenfalls beliebt, gerade bei den kleineren Besucherinnen und Besu-
chern war unsere HLW-Puppe, mit der wir die Herz-Lungen-Wieder-
belebung an Menschen üben. Zahlreiche Kinder haben sich Auffinde 
Schema, Druckpunkt und Reanimation erklären lassen, und begeis-
tert mitgemacht. Wir können auf eine sehr erfolgreiche Veranstaltung 
zurückblicken und freuen uns über die gute Kooperation. Danke für 
die Einladung und auf die nächsten 70 Jahre! db

KBV Kegel- und Bowling-Verein  
Kelsterbach e.V.
Mitgliederversammlung

Am Dienstag, den 11.06.2024, fand auf der Kegel- und Bowlings-
portanlage die jährliche Mitgliederversammlung des KBV Kelsterbach 
statt. Der Einladung waren unter anderem auch der Bürgermeister 
Manfred Ockel, der Vorsitzende des Vereinsrings, Thorsten Schreiner, 
sowie der Ehrenvorsitzende des KBVK, Jürgen Zeller, gefolgt. Durch 
seine außerordentlichen Verdienste im Bereich der kommunalen 
Selbstverwaltung wurde Zeller jüngst von Staatsminister Peter Beuth 
mit der Freiherr-vom-Stein-Plakette ausgezeichnet.

Jubilare ausgezeichnet

Konrad Rohn bei der Ehrung mit Carolin 
Scheel (l.) und Katia Adams (r.)

Neben Neuigkeiten aus 
dem Vereinsleben und 
einem Rückblick auf die 
vergangene sportliche 
Saison, standen traditio-
nell die Ehrungen der 
Jubilare auf dem Pro-
gramm – in diesem Jahr 
mit einem ganz besonde-
ren Jubiläum. Konrad 
Rohn wurde als langjäh-
rigstes Mitglied für 75 
Jahre im Verein ausge-

zeichnet. In seiner Zeit als aktiver Spieler nahm er, vor allem in den 
1960er-Jahren, an unzähligen Meisterschaften teil und wurde dabei 
mehrfach Deutscher Meister.
Fast genauso lange dabei ist Helmut Börner. Er wurde für 70 Jahre 
Vereinsmitgliedschaft geehrt. Darüber hinaus wurden Ilse Riederer 
und Dieter Bergmann für 50 Jahre, Alex Leirich für 40 Jahre und Mar-
cel Leimbach für 25 Jahre im KBVK gewürdigt. Carolin Scheel erhielt 
eine Anerkennung für ihre langjährige Vorstandsarbeit (10 Jahre).

Neuwahl des Vorstands
Auf der Jahreshauptversammlung wurde auch der Vorstand neu 
gewählt – erstmals nach der neuen Vereinssatzung. In einem gemein-
samen Workshop, zu dem alle Vereinsmitglieder eingeladen waren, 
wurden zuvor die Positionen des Vorstands neu definiert und die Auf-
gaben neu verteilt. 

(v.l.n.r.) Sylvia Weidmann, Carolin Scheel, Michael Derleth, Heike Weich-
wald, Matthias Vogt, Katia Adams, Jutta Körner und Dominik Jordan.
Im geschäftsführenden Vorstand wurden Katia Adams als erste 
Vorsitzende, Jutta Körner als Geschäftsführerin und Heike Weich-
wald als Kassiererin in ihren Ämtern bestätigt. Im Bereich Bowling 
wurde Matthias Vogt als Abteilungsleiter Bowling, Michael Derleth 
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Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

Gottesdienstordnung vom 21.06.bis 30.06.2024
St. Markuskirche (Walldorfer Straße 2C)	
Freitag, 21.06.2024 Hl. Alban	
18.00 Uhr	 Hl. Messe im Gedenken an verstorbene Gertrud Müller
Samstag, 22.06.2024 - 12. Sonntag im Jahreskreis - Tafelsonntag 

-	
18.00 Uhr	 Vorabendmesse
Sonntag, 23.06.2024 - 12. Sonntag im Jahreskreis - Tafelsonntag 

-	
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst gestaltet vom Kinderhaus Don 

Bosco
Montag, 24.06.2024 Geburt des Hl. Johannes des Täufers	
9.00 Uhr	 Hl. Messe
Mittwoch, 26.06.2024 Hl. Romuald	
	 keine Frauenmesse
Freitag, 28.06.2024 Petrus u. Paulus, Apostel Hochfest Kollekte: 

Aufgaben des Papstes	
18.00 Uhr	 Hl. Messe
Samstag, 29.06.2024 13. Sonntag im Jahreskreis Kollekte: Aufga-

ben des Papstes	
11.30 Uhr	 Taufe Helena Irina Thiele
18.00 Uhr	 Vorabendmesse
Sonntag, 30.06.2024 13. Sonntag im Jahreskreis	
10.00 Uhr	 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
Herz-Jesu-Kirche (Bergstr. 11)	
Sonntag, 23.06.2024	
10.00 Uhr	 Hl. Messe in kroat. Sprache
Sonntag, 30.06.2024	
10.00 Uhr	 Hl. Messe in kroat. Sprache
Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Kirchliche Nachrichten gültig vom 21.06. – 30.06.2024

Samstag, 22. Juni 2024	
14:00 Uhr	 gemeinsame Andacht & Nussbaumfest im Pfarrhof St. 

Martin mit Pfarrerin Helen Lee und Pfarrer Nico Kopf
Sonntag, 23. Juni 2024	
9:30 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Nico Kopf
Sonntag, 23. Juni 2024	
9:30 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Nico Kopf
Mittwoch, 26. Juni 2024	
14:00 Uhr	 Treffen des Handarbeitskreises im Gemeindehaus
Donnerstag, 27. Juni 2024	
19:00 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 30. Juni 2024	
9:30 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Nico Kopf
Telefon: Gemeindebüro 06107- 8266/Pfarrer Nico Kopf 06107-4573
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
mittwochs und freitags 9:30 bis 12:30 Uhr
e-mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Gottesdienste und Veranstaltungen der Ev.-Luth.  
St. Martinsgemeinde Kelsterbach

Samstag, 22.06.24	
14.00 Uhr	 Andacht mit anschließendem Nussbaumfest im Pfarrhof 

der St. Martinsgemeinde
Sonntag, 23.06.24	
	 KEIN GOTTESDIENST in St. Martin
Mittwoch, 26.06.24	
19.00 Uhr	 Bibelgesprächskreis
Freitag, 28.06.24	
17.00 Uhr	 Reparaturcafé „Die Martinsschrauber“ im Sälchen, Un-

tergasse 2
Sonntag, 30.06.24	
10.30 Uhr	 Gottesdienst in der St. Martinskirche mit Pfarrerin Helen 

Lee, Kollekte für die Einzelfallhilfe Diakonie
	 Kirchendienst: J. Pröller, N.N., Lesung: J. Pröller
Wöchentlich wiederkehrende Termine:
Montags 19.30 Uhr: Übungsstunde des Ev. Posaunenchores im Haus 
Feste Burg. Donnerstags 16.00 Uhr: Konfi-Unterricht
Das Gemeindebüro ist vom 17.-28. Juni geschlossen!
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359, E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
Seelsorgerliche Angelegenheiten/Kasualvertretung:
Pfarrer Nico Kopf/Christuskirchengemeinde
Tel: 06107-4573, E-Mail: nicolay.kopf@ekhn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 22.06.24	
14.00 Uhr	 Andacht mit anschließendem Nussbaumfest
	 im Pfarrhof der St. Martinsgemeinde
Sonntag, 23.06.24	
Kein Gottesdienst in St. Martin	
Mittwoch, 26.06.24	
19.00 Uhr	 Bibelgesprächskreis
Freitag, 28.06.24	
17.00 Uhr	 Reparaturcafé „Die Martinsschrauber“
	 im Sälchen, Untergasse 2
Sonntag, 30.06.24	
10.30 Uhr	 Gottesdienst in der St. Martinskirche
	 mit Pfarrerin Helen Lee, Kollekte für die Einzelfallhilfe 

Diakonie, Kirchendienst: J. Pröller, N.N.
	 Lesung: J. Pröller
Wöchentlich wiederkehrende Termine:
Montags 19.30 Uhr: Übungsstunde des Ev. Posaunenchores im Haus 
Feste Burg. Donnerstags 16.00 Uhr: Konfi-Unterricht
Das Gemeindebüro ist vom 17.-28. Juni geschlossen!
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359. E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
Seelsorgerliche Angelegenheiten/Kasualvertretung:
Pfarrer Nico Kopf/Christuskirchengemeinde
Tel: 06107-4573, E-Mail: nicolay.kopf@ekhn.de

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Regelmäßige Veranstaltungen der Petrusgemeinde
Sonntags:	
10:30 Uhr	 Gottesdienst (immer am ersten Sonntag im Monat mit 

Mittagessen, das nächste Mal am 7. Juli)
	 Alle Sonntagsgottesdienste finden in unserem Ge-

meindezentrum statt. Schauen Sie vorbei, wir freuen 
uns auf Sie!

	 Parallel zum Gottesdienst gibt es Kindergottesdiens-
te in zwei Gruppen: für 1-5jährige sowie 6-12jährige.

Mittwochs:	
15:30 - 17 Uhr	 Frauen-Kaffee-Treff „Cafeteeria“
17:30-21 Uhr	 Jugendkreis „FLOW“ für alle Teens und Jugendlichen 

von 14-20 Jahren.
Weitere und aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer 
Homepage: www.petrusgemeinde.de
Oder besuchen Sie uns auf Instagram:
www.instagram.com/petrusgemeinde_kelsterbach

Nachhaltigkeitscheck für Unternehmen
(djd-k). Unternehmen sind ein 
Spiegel der Gesellschaft. Befra-
gungen zufolge legt die Mehr-
heit der Verbraucher heute Wert 
auf Nachhaltigkeit bei Kaufent-
scheidungen, Beschäftigte wün-
schen sich gute Bezahlung und 
Sozialleistungen sowie Work-
Live-Balance. Ihre sozialen und 
ökologischen Leistungen kön-
nen Unternehmen jetzt von der 
gemeinnützigen Organisation B 
Lab bewerten lassen. Das B Corp-

Zertifikat umfasst Führung, Mit-
arbeitende, Gesellschaft, Umwelt 
und Kunden und wurde kürzlich 
dem Vertreiber von zum Beispiel 
Thomapyrin und Allegra verlie-
hen. Es honoriert etwa die Ver-
sorgung der Standorte mit erneu-
erbaren Energien, Unterstützung 
der Tafeln und eine firmeninter-
ne Familienzeit. Mehr unter htt-
ps://www.sanofi.de/de/therapie-
gebiete/selbstmedikation.

Sommertheater in Feuchtwangen
(djd-k). Zwei geisterhaft knor-
rige Kornelkirschbäume beherr-
schen die Bühne, unter den 
romantischen Arkaden lauern 
geheimnisvolle Schatten und 
dahinter ragt das mächtige Ge-
mäuer der riesigen Stiftskirche 
in den Himmel. Die lebendige 
Kulisse im alten Klostergarten 
verschlägt den Besuchern der 
Kreuzgangspiele Feuchtwan-
gen schon den Atem, bevor das 

Theater überhaupt beginnt. Die 
sommerlichen Festspiele im 
ehemaligen Benediktinerklo-
ster zählen zu den ältesten Frei-
lichttheatern in Deutschland, 
seit 1949 locken sie jedes Jahr 
zigtausende Zuschauer von nah 
und fern nach Feuchtwangen. 
Die Festspielsaison läuft in die-
sem Jahr noch bis zum 11. Au-
gust, unter www.feuchtwangen.
de ist das Programm zu finden.

 Rätsel Spaß  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 11.30 Uhr
Fr 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 - 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Rohnke-Stein, Frau Heller
e-mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Marita Bach Tel.: 7016959
e-mail: marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde online:
www.bistummainz.de/pfarrei/kelsterbach

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Zeugen Jehovas 
Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 22.06.24

17:30 Uhr	 Vortrag (30 Min.) „Halten wir dem Teufel stand“
Mittwoch, 26.06.24
19:00 Uhr
Gemeinde Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-Isenburg.
Die Zusammenkünfte werden auch in Lingala abgehalten. Jeder ist 
herzlich willkommen! Der Eintritt ist frei. Unter der Telefonnummer + 49 
69 24748066 erhalten Sie weitere Informationen.//www.jw.org
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AIC  

Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

Erlenstraße 5
65795 Hattersheim-Okriftel

Tel. 0 61 90 / 10 17

Markisen 
moderne

Bauelemente GmbH

Markisen zu
Winterpreisen
 Innen- und Außenjalousien
 Zaunelemente
 Elektroantriebe
 ABUS-Sicherheitstechnik
 Garagentore

 Fenster  Haustüren
 Rollläden  Vordächer
 Carport/Terrassenüberdachung
 Sonnen- und Insektenschutz

www.geiss-markisen.de 
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Markisen für ein 
sommerliches Ambiente

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

JETZT MIT 
PREISVORTEIL

auf die Designmarkise 
markilux 6000

• Haussteuerung/Smart Home
• Balkonverkleidungen

• Fenster • Haustüren
• Rollladen/Jalousien
• Vordächer
• Carport/Terrassenüberdachung
• Sonnen- und Insektenschutz

JOBS 
IN IHRER REGION

Wir suchen aus Kelsterbach

Mitarbeiter m/w/d
von 05:00 bis 09:00 Uhr oder 17:00 bis 21:00 Uhr 

für das Objekt Flughafen Cargo-City Süd.

 Telefon: 0  61  07 / 98  78  23 oder 01 71 / 7 17 61 54

IN IHRER REGION
WOHNEN

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

Maler sucht Arbeit:
Ich tapeziere, streiche, verputze, Trockenbau, 

Spachtelarbeiten, Fliesen legen u.v.m.
Kostenfreies Angebot!  0151 / 1913 1096

Z.E  AUTO-EXPORT, Höchstpreise,  
Ankauf von PKW, LKW, Bussen und Geländewagen 
in jedem Zustand. Auch Unfall- u. Motorschaden.

Tel. 0151/29012954 oder 0261/39023357

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen,
ist voll Trauer unser Herz;
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
das war für uns der größte Schmerz.
Gehofft, gekämpft und doch verloren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir  
Abschied von

Peter Neuhäuser
* 26.09.1952   † 10.06.2024

Linde, Sven und Jörg
mit Familien

Kelsterbach, Juni 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Donnerstag, dem 27.06.2024 um 13.30 Uhr 
auf dem Friedhof in Kelsterbach statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir Abstand zu nehmen.

In Trauer nehmen wir Abschied  von 
meiner lieben Mama, Schwiegermama 
und Oma

Monika-Rita 
Moritz 

* 01.09.1950    † 16.06.2024

die nach einem Leben voller Liebe 
und Fürsorge für ihre Familie 
nach kurzer schwerer Krankheit 
ihren Weg vollendet hat.

Du bleibst für immer in unseren Herzen!

Im Namen aller Angehörigen 
Sascha Moritz 
Eliza und Liam Moritz

Kelsterbach, im Juni 2024

Die Beerdigung findet am 28.06.2024 
um 10:30 Uhr auf dem Friedhof 
in Kelsterbach statt.

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von 
meinem Sohn

Markus Seidenstücker
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,  
für die Blumen, Kränze und Geldspenden 
und das letzte Geleit.

In stiller Trauer

Erika Seidenstücker  
und Familienangehörige

Kelsterbach, im Juni 2024

Danke

Trauer mitteilen ... 

und zeigen! 
Abschied nehmen ist nicht einfach.
Wir helfen Ihnen, Ihre Trauer
auszudrücken.

Wohnung gesucht?  wohnen-regional


